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Liebe Eltern, 
 
viele Jahre haben Sie zu Beginn jedes Schul- und Halbjahres das „Schaufenster HVG“ erhalten.  Mit der Zeitschrift 
haben wir Sie über Neuerungen, personelle Veränderungen, Termine und über schulische Highlights aus den voran-
gegangenen Monaten informiert. Wir mussten allerdings feststellen, dass die Akzeptanz der Publikation zum Schluss 
immer geringer wurde und sie oft von den Schülerinnen und Schülern einfach liegen gelassen wurde und nie zuhause 
ankam.  Dafür aber war die Erstellung viel zu aufwendig und die Produktion zu teuer, sodass wir in der Schulkonfe-
renz entschieden haben, die Veröffentlichung des „Schaufenster HVG“ erstmal einzustellen. Stattdessen haben wir im 
letzten Jahr nach einem  längeren Vorlauf erstmals ein Jahrbuch herausgegeben, zu dessen Gestaltung und Inhalt die 
meisten Klassen der Sek. I und einige Lerngruppen der Sek. II maßgeblich beigetragen haben.  Obwohl sich der Ent-
stehungsprozess deutlich verzögerte und einige Hürden überwunden werden mussten, machte die erste Ausgabe 
auch dank unserer Sponsoren einen wirklich guten Eindruck und zeigte echtes Potenzial für die Zukunft. Leider fand 
auch das „Jahrbuch HVG“ kaum Abnehmer. Ein Grund dafür könnte der Unkostenbeitrag von 2,-- Euro sein, den wir 
pro Exemplar erheben mussten. Es kann aber auch sein, dass unsere Homepage aufgrund der Aktualität und der 
zahlreichen Angebote inzwischen so dominant geworden ist, dass daneben traditionelle Printmedien kaum noch 
bestehen können. 
 
Wir werden Sie in Zukunft in den ersten Wochen jedes Halbjahrs mit diesem „Elternbrief HVG“ über Neuigkeiten aus 
der Schule und der Schulgemeinschaft informieren. Vielleicht entsteht ja zu einem späteren Zeitpunkt eine neue 
Initiative für eine Schulzeitschrift oder ein Jahrbuch, die zu einem attraktiven und akzeptierten Ergebnis führt. Bis 
dahin empfehle ich Ihnen vor allem, regelmäßig unsere Homepage (www.gymnasium-blomberg.de) zu besuchen, 
denn damit sind Sie immer auf dem neuesten Stand. 
 

Aus dem Kollegium 
 
Das Kollegium des HVG ist zum Start des Schuljahrs 2017/18 deutlich verstärkt worden. Herr Christian Dux (Geschich-
te, Sport) und Frau Michaela Hillebrand (Deutsch, Latein, Mathematik) waren bereits mit befristeten Verträgen an 
der Schule und sind jetzt verbeamtet mit fester Anstellung. Das gilt auch für Herrn Valerio Geraci (Englisch, Franzö-
sisch, Philosophie), der ebenfalls seit dem 25.08. fest zum Kollegium gehört. Daneben sind Frau Meike Lothmann 
(Kunst, Literatur), Frau Margit Möller (Mathematik, Französisch) und Frau Eva-Maria Wiedemeier (Kunst, Pädagogik) 
im Rahmen von Versetzungen dauerhaft an das HVG gewechselt. Schließlich konnten wir vier weitere neue Kollegin-
nen über Erziehungsurlaubsvertretungen für unser Gymnasium gewinnen, nämlich Frau Dr. Inga Kretzschmar 
(Chemie, Physik), Frau Celine Michielsen (Sport), Frau Clara Mittelgöker (Kunst) und Frau Melanie van Luijn (Recht). 
Am 31.08. hat Herr Julian Altenberend nach einem sehr erfolgreichen Jahr seine Zeit als Absolvent des Bundesfrei-
willigendienstes am HVG beendet, aber bereits am 01.09. hat mit Herrn Daniel Hill sein Nachfolger den Dienst bei uns 
angetreten. Außerdem begrüßen wir Frau Rauer, die als Studierende der Uni Paderborn in diesem Halbjahr ihr Praxis-
semester an unserer Schule absolviert. Ich freue mich sehr auf die Zusammenarbeit und wünsche allen neuen Kolle-
ginnen und Kollegen einen guten Start am HVG! 

Unterricht 
 
Der Unterricht wird in allen Klassen und Jahrgangsstufen annähernd in vollem Umfang erteilt, lediglich in den siebten 
Klassen gibt es noch eine kleine Kürzung von insgesamt vier Wochenstunden im Fach Musik, das aktuell in zwei 
Klassen epochal und im zweiten Halbjahr in den beiden anderen Klassen unterrichtet wird. Auch beim Förderunter-
richt sind momentan noch einzelne Angebote unbesetzt, aber wir hoffen diese Lücken nach den Herbstferien 
schließen zu können. Derzeit laufen noch die Fahrtenwochen, die leider zwangsläufig zu einem erhöhten Aufkommen 
an Vertretungsunterricht und GOAL sorgen, da für die Begleitung der Lerngruppen zahlreiche Lehrkräfte benötigt 
werden. In der ersten Septemberwoche fanden die Studienfahrten der kompletten Q2 statt, direkt danach waren die 
siebten Klassen auf Norderney und diese Woche befinden sich abschließend die neunten Klassen auf Fahrt.   

 

http://www.gymnasium-blomberg.de/


Elterntaxis 
 
Der Begriff wurde vor kurzem bereits in der Presse eingehend thematisiert und auch an unserer Schule sind die 
„Elterntaxis“ ein Problem.  Vor allem vor der ersten, nach der sechsten und nach der neunten Stunde kommt es am 
Ostring durch an- und abfahrende oder parkende PKW zu erheblichen Behinderungen und Gefährdungen für andere 
Verkehrsteilnehmer und v.a. für Schülerinnen und Schüler. Im Regelfall ist es immer am besten, wenn die Kinder mit 
ihrem regulären Schulbus, dem Fahrrad oder zu Fuß kommen und damit lernen, eigenverantwortlich am Verkehr 
teilzunehmen. Auch die Bewegung und die frische Luft vor Schulbeginn haben einen positiven Effekt. Sicher gibt es 
individuell auch mal Gründe, dass Schülerinnen und Schüler mit dem Auto zur Schule gebracht werden. Nutzen Sie 
dann aber zum Ein- und Aussteigen den Busbahnhof am Stadion (Am Rammbocke) oder den Parkplatz hinter der 
Schießhalle (Ecke Berliner Straße). Bedenken Sie bitte, dass am Ostring im Bereich des HVG außerhalb der Parkbuch-
ten von 07.00 bis 16.00 Uhr ein absolutes Halteverbot besteht. Die Polizei hat bereits angekündigt, dort zukünftig 
verstärkt zu kontrollieren und ggf. Bußgelder zu verhängen. 

Baumaßnahmen 
 
Kurz vor und während der Sommerferien sind wie immer zahlreiche Sanierungs- und Instandhaltungsmaßnahmen 
durchgeführt worden. Bereits im Frühjahr hat die Aula einen speziellen Technikraum erhalten und auch die mediale 
Ausstattung wurde grundlegend modernisiert. Die wichtige zweite Phase des Ausbaus wird aus finanziellen Gründen 
erst Anfang 2018 erfolgen, aber bereits jetzt haben sich die Nutzungsmöglichkeiten der Aula erheblich verbessert und 
wir profitieren sehr davon. Die auffälligste und teuerste Maßnahme war aber sicher der Anstrich der Fassade und 
der Fenster des Hauptgebäudes. Eine so deutliche optische Aufwertung eines markanten Bauwerks wird in der 
Schulgemeinschaft und darüber hinaus natürlich diskutiert und das ist auch gut so. Mir persönlich gefällt das Ergebnis 
hervorragend, denn es ist mutig, selbstbewusst, bunt und betont die Vielfältigkeit unseres Gymnasiums. Daneben hat 
es aber auch andere Arbeiten gegeben, wie z.B. die Sanierung des Steinfußbodens und der Treppe im Foyer, den 
Austausch des Materials unter den Spielgeräten, Dacharbeiten oder die sehr schöne Sanierung und Neuausstattung 
des kleinen Musikraums (H 247). In den Herbstferien werden weitere ausgewählte Klassenräume renoviert (Anstrich 
und Holzfußböden). Auch die Renovierungen in der Ebene 0 des Erweiterungsbaus, die durch einen Wasserschaden 
im letzten Jahr erforderlich wurden, werden hoffentlich bald abgeschlossen sein. 
 
Die Kooperation zwischen dem Schulträger und der Schulleitung hat auch in diesem Jahr sehr gut und vertrauensvoll 
funktioniert, sodass wir die großen baulichen Herausforderungen, die in den nächsten Jahren vor uns liegen, 
optimistisch angehen können. Hier sind vor allem die pädagogische Neuaufteilung und Ausstattung des gesamten 
Schulzentrums ab 2019 (nach dem Auslaufen der Haupt- und Realschule), die Fortsetzung der Modernisierung der 
naturwissenschaftlichen Räume und die Digitalisierung des HVG zu nennen. 

Förderverein 
 
Der Förderverein des HVG hat uns zu Beginn dieses Schuljahrs wieder hervorragend unterstützt. Wir konnten wie 
immer ausgesprochen sinnvolle und dringend benötigte Anschaffungen und Förderungen in der Musik, den Natur-
wissenschaften, MINT und in sozialen Bereichen vornehmen, die sonst nicht möglich gewesen wären. Es würde hier 
zu weit führen, alle Einzelmaßnahmen aufzuzählen. Ich danke allen Mitgliedern und Aktiven und vor allem den 
Vorsitzenden, Herrn Martin Harms und Frau Barbara von Braunbehrens, sowie dem Kassenwart, Herrn Stephan 
Duray, für die engagierte ehrenamtliche Arbeit. Falls Sie übrigens noch kein Mitglied unseres Fördervereins sein 
sollten, erhalten Sie das Beitrittsformular im Sekretariat oder über die Homepage. Der Jahresbeitrag liegt nur bei 12 
Euro, darf aber natürlich freiwillig aufgestockt werden. Das ist doch eine wirklich sinnvolle Investition in die Bildung 
und damit in die Zukunft Ihrer Kinder! 

Termine 
 
Wie schon am Anfang dieses Elternbriefes erwähnt, erhalten Sie alle wichtigen schulischen Termine stets auf der 
Homepage (www.gymnasium-blomberg.de) unter Schulorganisation/Terminkalender. Sie können den Kalender auch 
über ihr Smartphone, Tablet oder ihren PC abonnieren und sind so immer auf dem aktuellen Stand. Aktuell möchte 
ich Ihnen z.B. sehr einen Informationsabend für alle interessierten Eltern ab Klasse 5 mit dem Titel „Familienmitglied 
Smartphone: Brauchbare Tipps zum Smartphone- und Internetgebrauch“ empfehlen. Sie findet am 27.09. ab 19.00 
Uhr in der Aula statt und wird moderiert von der Medienpädagogin Sabine Schattenfroh. Ansonsten finden Sie auf 
der Homepage neben aktuellen Berichten, Fotos, Handreichungen und Formularen stets auch alle wichtigen 
Anschreiben der Schule an die Eltern als PDF-Dokument. 

 
Blomberg, den 21.09.2017                                                                                                         Karsten Fahrenkamp, Schulleiter 
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